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Klaus Wowereit
Jüdenstr. 1
10178 Berlin                                                Berlin, 08 Sep. 2009
Nur per Fax: (030) 9026-2013
Dieser Brief dient als Veranschaulichung, dass einem Menschen ununterbrochen
Unrecht angetan wird. Da ich als eine Peson von vielen gegen die Justiz, Behörden
und Beamten nicht ankämpfen kann, benötige ich die Unterstützung von Ihnen
Herr Wowereit und bitte darum, dass Sie diesen Brief auch persönlich lesen.
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
ich wohne seit 1998 in Berlin. Bis zum heutigen Zeitpunkt wurde mir so viel Unrecht von
Seiten der Justiz, Beamten und Behörden angetan. Seit 2001 sind Sie verantwortlich für
Berlin. Ich kämpfe mich durch die Instanzen vor den Gerichten, aber das Unrecht scheint
endlos und ein Kampf gegen Windmühlen zu sein.
Wegen der gesamten mir zugefügten Ungerechtigkeit war ich vom 15.05.2009 bis zum
06.06.2009 in der psychiatrischen Klinik in Strasbourg in Behandlung, weil ich am
15.05.2009 vor dem Europäischen Gerichtshof für Menschen rechte in Strasbourg ein
Suizidversuch durch Selbstverbrennung mit Benzin und Rattengift unternommen habe. Die
Klinik in Strasbourg hat festgestellt und ebenfalls attestiert, dass meine gesamten
psychischen Symptome nur daher stammen, dass die Beamten und die Justiz in
Deutschland auf mich einen unmenschlichen Druck ausüben.
Da meine gesamte Angelegenheit einen zu großen Rahmen hat, kann ich Ihnen keine
Kopien zukommen lassen, da meine finanziellen Mittel nur sehr begrenzt sind. Daher bitte
ich Sie auf die Internetseite www.rustemazeri.com zu gehen. Besonders müssen Sie dann
auf den Ordner 9) COURT Germani gehen, denn dieser handelt von der Kriminalität der
Justiz gegen meine Person. In den folgenden Ordner können Sie sich einen Überblick über
die gesamte Kriminalität machen.
Verschaffen Sie sich ein Bild meiner Lebenssituation. Möge mein Leben ein Beispiel dafür
sein, dass es auch Unrecht in einem demokratischen Land wie Deutschland gibt und soll
mein Schicksal dazu dienen, dass einem Ausländer Menschen nie wieder eine solche
Unmenschlichkeit angetan wird. Sie sollten hinter den Rechten der Bürger in Berlin stehen
und ich bin seit vielen Jahren ein Bürger von Berlin, also stehen Sie für mein Recht ein und
beenden Sie das Leid, was mir angetan wird.
Mit freundlichen Grüßen
... negierende Bu/ger-
nsister von Barthi
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